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Bereits im 10. und 9. Jahrhundert vor Christus ließen sich vor allem ita-

lische Volksstämme auf den Hügeln Roms östlich des Flusses Tiber nieder: 

o  alle  Sa i e  u d Lai e , späte  au h Et uske . Sie g ü dete  do t 
ei e städis he Ge ei de. Da das Ge iet zie li h su pig a , e st e kte 
sich die Siedlung auf 7 Hügeln.

Die Römische Königszeit  

753 v. Chr. bis 509 v. Chr.

Die Römische Königszeit  

753 v. Chr. bis 509 v. Chr.

Die Zeit o  de  G ü du g Ro s

753 – Ro  s hlüpt aus de  Ei

Aufgabe 1: Finde die im Suchsel versteckten Wörter.

De  Sage a h u de die Stadt Ro  i  Jah  753 . Ch . geg ü det. Diese Jah eszahl ka  a  si h seh  
gut it folge de  Sp u h, ei e  sog. „Esels ü ke“, e ke : 

Aufgabe 1: Lerne den Spruch zum Merken des Gründungsjahrs Roms auswendig. 

Aufgabe 2: Wie heißen zwei der sieben Hügel, auf denen Rom erbaut wurde?

Aufgabe 3: Warum wurde gerade an dieser Stelle eine Stadt gegründet? Welche

	 geograischen 	Voraussetzungen	waren	in	früherer	)eit	entscheidend
 für die Auswahl eines Ortes zur Gründung einer Stadt?

G S P R O M V C A O M

R N Y W D H U E G E L

U I H K M Q G C T O A

E T R U S K E R T K T

N A N B S R B E Y P I

D L L J B H I J L I N

U E S I E B E N S Q E

N R V M Z U T I B E R

G D S U M P F I G O N

753 – Rom schlüpft aus dem Ei

Es e tsp i ht a e  ohl au h de  Tatsa he , dass aus de  Dö fe  auf de  u liege de  sie e  Hügel , 
u.a. „Kapitol“ u d „Palai “, it de  Zeit ei e Stadt a e s Ro  u hs. Wie so ot, a  die gü sige Lage 
a  ei e  Fluss, de  als Ve keh s eg die te u d zuglei h a  ei e  Fu t, ei e  ied ige  Stelle, ü e ue t 

e de  ko te, auss hlagge e d fü  die Stadtg ü du g.
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Aufgabe 1: Individuelle Lösung

Aufgabe 1: Die Blütezeit der etruskis he  Kultur ar o  . is zu  . Jahrhu dert
  . Chr. Allerdi gs gi t es i ht iele gesi herte Ke t isse ü er dieses Volk.

Lösungen

Lösungen

Romulus und Remus

Die Etrusker – ei  eso deres Volk

Aufgabe 2: Die etruskis he Spra he ist ei e „tote“ Spra he, die seit fast 2.000 Jahre  i ht ehr  
 gespro he  ird u d die au h kei erlei Äh li hkeit it a dere  eka te  Spra he   
 auf eist. Sel st das E tzifer  der etruskis he  S hrit gela g de  Ar häologe , ge au  
 ie früher die ägypt. Hieroglyphe , isher o h i ht. Hier siehst du ei  Beispiel der  
 etruskis he  S hrit:

Aufgabe 3: Ro  urde i  . Jahrhu dert . Chr. o  etruskis he  Kö ige  regiert.

Die Römische Königszeit  

753 v. Chr. bis 509 v. Chr.

Die Römische Königszeit  

753 v. Chr. bis 509 v. Chr.

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Stationenlernen-Die-alten-Roemer


S
ta

ti
o

n
e

n
le

rn
e

n
 

„D
ie

 a
lt

e
n

 R
ö

m
e

r"
  

  
‒ 

  
 B

e
s

te
ll

-N
r.

 P
11

 8
0

0

Seite 20

S
ta

ti
o

n
e

n
le

rn
e

n
 

„D
ie

 a
lt

e
n

 R
ö

m
e

r"
  

  
‒ 

  
 B

e
s

te
ll

-N
r.

 P
11

 8
0

0

Aufgabe 1: Das ) öltafelgesetz ist ei e i  Jahr 450 v. Chr. e tsta de e Gesetzessa lu g, die i   
 zwölf hölzer e  Tafel  auf de  Forum Romanum ausgestellt ar. I  früherer )eit ur- 
 den Gesetze u d Vors hrite  eist ur ü dli h ü erliefert, sodass ieles ergesse   
 urde u d es häuig zu Streitereie  ezügli h der Re htsauslegu g ka . Die i  Alten  

 Rom für jeder a  öfe tli h ausgestellte  Gesetze galte  er i dli h für alle 
 rö is he  Bürger, für Patrizier so ie Ple ejer. Sie are  die Gru dlage der gesa te   
 zi ile  Re htspre hu g. Währe d der Ero eru g Ro s dur h die Gallier i  Jahr   
 . Chr. urde  die Tafel  s hließ- 
 li h zerstört. Allerdi gs die t  
 diese römische Gesetzes- 

 sammlung noch bis in unsere  

 heuige )eit als Gru dsto k der  
 oder e  Re htspre hu g.  
 Ele e tare Auszüge i det a   
 z.B. i  der Verfassu g der EU  
 z . i  Bürgerlichen Gesetz- 

 buch der Bu desrepu lik  
 Deuts hla d.

Aufgabe 1: Individuelle Lösung

Lösungen

Lösungen

Das ) öltafelgesetz u   . 
Chr.

Das Foru  Ro a u

Die Römische Republik  

509 v. Chr. bis 27 v. Chr.

Die Römische Republik  

509 v. Chr. bis 27 v. Chr.

Übersicht des Forum Romanum und der angrenzenden Bereiche
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Aufgabe 1: Woru 	gi g	es	 ei	de 	Pu is he 	Kriege 	u d	wer	kä pte	gege ei a der?

Aufgabe 2: Woher kommt der Name „Punische Kriege“?

Aufgabe 3: Wie endeten die Auseinandersetzungen?

Aufgabe 1:  Woher	hate 	die	Gladiatore 	ihre 	Na e ?

Aufgabe 2:  Wer	kä pte	oder	 usste	i 	de 	Are e 	kä pfe ?

Aufgabe 3:  E tspra h	ei e	Verurteilu g	zu 	Ka pf	i 	der	Are a	ei e 	Todesurteil?

Die Gladiatore

Die Gladiatore  dieser Na e sta t o  
latei is he  Wort „gladius“ = kurzes S h ert 
a  kä pte  zur U terhaltu g des rö is he  
Volkes i  große  Are e  u  Le e  u d Tod. 
Die Kä pfer are  ur selte  Frei illige, 
so der  eiste s Skla e  oder zu  Kä p-

fe  i  der Are a erurteilte Ver re her. Die 
Gladiatore  urde  i  spezielle  S hule  für 
Ka pku st eige s ausge ildet. A phithea-

ter für Gladiatore kä pfe ga  es i  gesa te  
Rö is he  Rei h. Meist dauerte  die Gladia-

tore spiele ehrere Tage la g u d urde  zu-

erst it S hei - u d Vorkä pfe  eröf et.

Die Pu is he  Kriege are  drei Kriege, die die 
Rö er z is he  de  Jahre   u d  . Chr. 

it de  Karthager  u  die Vorherrs hat i  Mit-
tel eerrau  führte . )u or, als die Rö er ihr 
Rei h o h i ht auf ga z Italie  ausgedeh t hat-
te , ar die o  de  Phö izier  gegrü dete Ha -
dels- u d See a ht Karthago die stärkste Ma ht 
i  Ge iet des Mitel eeres. Das aufstre e de 
Ro  ko te die Karthager a h z is he zeit-
lichen Rückschlägen und verlorenen Schlachten 

letzte dli h jedo h i  alle  drei Kriege  esiege  
u d sei e  Geg er stets ehr Herrs hatsge-

iete e treiße .  . Chr. esiegte  die Rö er 
letzte dli h au h die Hauptstadt Karthago, el-
he i  heuige  Tu esie  lag. Für die ko e de  Jahrhu derte eherrs hte  forta  die Rö er de  

ga ze  Mitel eerrau . ‒ Die Pu is he  Kriege erhielte  ihre  Na e  ü rige s o  latei- is he  Wort 
„poe i“ = Pu ier, Phö izier .



Die Römische Republik  

509 v. Chr. bis 27 v. Chr.

Die Römische Republik  

509 v. Chr. bis 27 v. Chr.Die Pu is he  Kriege
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